
Die Hinterbliebenen Rente 

für Mann = Witwer - und  

für Frau = Witwen – Rente. 

Viele Mitbürger Fragen sich, wie sich diese 

Rentenart be-/errechnet, zumal durch die 

Wirtschaftsweise Frau Dr. Monika Schnitzer 

diese Hinterbliebenen Rente für die Zukunft 

in Frage gestellt wird. 

Die Regierung widerspricht dem Schnitzer Vorschlag, aber man weiß ja nie was Politiker sich so alles 

ausdenken. Daher sollte man es im Blick behalten. 

Diejenigen, die seinerzeit im Vertrauen auf die Regierungsaussagen eine „Direktversicherung“ 

(Lebensversicherung) über den Arbeitgeber abschlossen, wurden bitter enttäuscht, zahlen Sie doch seit 

2004 für Ihr eigenes erspartes Geld zum zweiten Mal Krankenkassen- und Pflegeversicherungsbeiträge 

in voller Höhe; d. h. jeweils den Arbeitgeber- und Arbeitnehmeranteil allein zu 100 %. Die erhoffte 

Auszahlung kürzt sich dadurch um 1/5tel oder ca. 20 % Prozent. 

Kalkulationsgrundlage: Ehemann / Ehefrau | beide Rentner  

 

 

Entgeltpunkte der Rente: 

Mann = 50 Entgeltpunkte 

Frau = 25 Entgeltpunkte 

KV = 14,6 % Regelsatz 

KV = 1,7 % Zusatzbeitrag (je KK individuell 

unterschiedlich) 

PV = 3,4 % mit Kinder (+ 0,6 % ohne Kinder) 

Wert des Entgeltpunktes / wEP = € 37,60 ab 1.7.2023 – aktuell hier geändert 

Hinterbliebenen Anteil: Altregelung 60 % | Neuregelung 55 % 

  



 

Abzüge von eigener Rente: Berechnung in nachfolgender Tabelle. 

 

 

 

Berechnung des Kürzungsbetrages der Hinterbliebenen Rente: 

1.) Abzug: pauschal - 14 % für Sozialleistungen = € 263,20 | Abgabenquote der Rente zZt. - 11,5 % 

2.) Freibetrag: 26,4 fache des wEP = - € 992,64 

3.) - 40 % des verbleibenden Restes € 624,16 = - € 249,66 Kürzung der Hinterbliebenen Rente. 

 

Der Rentenanspruch des Verstorbenen beträgt nach altem Recht 60 % (€ 564,oo) der Bruttorente = € 

940,oo. Das nächste Bild zeigt die Rechnung auf. Nach Abzug des vorher bereits ermittelten 

Kürzungsbetrages von € 249,66 errechnet sich eine Hinterbliebenen Rente von € 314,34. 

 

 

 

Da die Ehefrau am 2.7.2023 verstarb, wird der gezahlte Krankenkassenbeitrag für die restlichen Tage des 

Sterbemonats (29 Tage = € 101,57) zurückerstattet. 

 

  



 

Hier nun die Einnahmen des Rentnerehepaares vor dem Tod der Ehefrau und die Einnahmen des 

Ehemannes mit Hinterbliebenen Versorgung. Die Einbußen wurde separat errechnet. 

 

 

Es ist für ungeübte Rentenberechner sicher nicht einfach hier den Überblick zu behalten. Aber es ist 

sicherlich ein Vorteil, diese Berechnungen der Ämter kontrollieren zu können. 

 

Als kleine Hausaufgabe rechnen Sie doch mal die Hinterbliebenen Rente eines Witwers aus, der in 

seinem Arbeitsleben gut 65 Entgeltpunkte erarbeitet hat. 

 

Auf den folgenden Seite gibt es die Auflösung. 

 

  

Hinweis: 

Ich hoffe, dass Sie anhand dieses 

Beispiels Ihre Hinterbliebenen Rente 

nun selbst berechnen und 

überschauen können. 

Riedstadt, den 16. Juli 2023 



 

 

Diese  doch im Vergleich hohe Rente des Ehemannes führt zu 

erheblichen Kürzungen der Hinterbliebenen Versorgung. 

Mit nur € 120,32 ist die Hinterbliebenen Rente nicht besonders ausgeprägt. 

wEP / Freibeträge: 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Witwen mit Kindern wird der Freibetrag um den Kinderanteil erhöht. Dafür gilt das 5,6 fache des 

Entgeltpunktwertes. Für das Jahr 2023 = € 210,56 zusätzlich zu € 992,64 = € 1.203,20 insgesamt. 

Das waren nun erst einmal die Männer / Witwer, bei denen die Frau zuerst abberufen wurde. 

Auf den nächsten Seiten die Berechnung für die Witwen.  



 

Hier die Voraussetzungen für die Witwe dieses Rentenbeispiels. 

 

 

Der verstorbene Ehemann war ein sogenannter 

„Eckrentner“, der statistisch als Beispiel zur 

Orientierung der eigenen Rentenbewertung, als 

Beispiel häufig genannt wird. 

Als „Eckrentner“ wird der AN bezeichnet, der 45 

Jahre zum Durchschnittsverdienst gearbeitet und 

aufgrund der Berechnungsformel damit 45 

Entgeltpunkte erarbeitet hat. 

 

Die nachstehende Berechnung wird aufzeigen, dass diese Witwe aufgrund Ihrer geringen eigenen Rente 

hier nur mit einem geringfügigen Abzug zu rechnen hat. 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den geringen Abzug wird die Hinterbliebene 

Ehefrau sicher gut verkraften, aber keinesfalls 

den gesamten Wegfall der Hinterbliebenen 

Rente. 

Mit nur Ihrer eigenen Rente auf Basis der hier 

unterstellten 32 EP blieben Ihr nur knapp € 

1.000,oo netto für Ihr weiteres Leben als 

alleinstehende Witwe. 

 

Der Vorschlag der Wirtschaftsweisen Frau Dr. 

Monika Schnitzer zeigt m. E. deutlich, dass Frau 

Dr. Schnitzer hier der nötige Sachverstand fehlt. 

Der nächste Musterfall beschäftigt sich mit einer 

Witwe, die noch im Beruf steht. Wie mag es Ihr 

beim Tod des Ehemannes finanziell gehen ? 

Zuletzt nun dieser Fall einer Witwe mit einem 

Jahreseinkommen von Brutto € 30.000,oo, die 

der Einkommensbewertung zugrunde liegt. 

 

 

  



 

Witwe mit eigenem Verdienst, da noch beruftätig: 

Vom Brutto -Jahreseinkommen werden generell 40 % 

für Sozialleistungen abgezogen. Das ist in etwa der 

Abzug für RV-KV-PV-ALO eines Arbeitnehmers. Die 

paritätische Beteiligung des AG bleibt dabei aussen vor. 

1/12tel dieses Betrages (hier: € 1.500) wird als eigenes 

Einkommen als Bewertung des Abzuges für die 

Hinterbliebenen Rente angesetzt. 

Die Berechnung folgt danach den bisher geschilderten 

Prinzipien. 

 

Da das Einkommen der Ehefrau netto 

angesetzt wurde, verbleibt nur noch der 

Sozialabzug/-beitrag bei der Hinterbliebenen 

Rente. 

 

 

 

Die weiteren Beiträge zur Sozialversicherung sehen Sie 

im letzten Block des Einkommensvergleiches.  

 

 

 

 

 

Riedstadt, den 16. Juli 2023 | Norbert Böttcher 


